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Fotoshooting in der Bio-Musterregion Ravensburg

Am 7. Juli 2020 fand in der Bio-Musterregion Ravensburg das Fotoshooting fiir Bilder fir die
Offentlichkeitsarbeit statt. Der vom Ministerium fiir Lindlichen Raum und Verbraucherschutz
(MLR) beauftragte Fotograf Jan Potente war mit Regionalmanagerin Katharina Eckel den
ganzen Tag in der Region unterwegs um diese in ihrer Bio-Vielfalt abzulichten. Vier Bio-
Unternehmen haben sich bereit erklart mitzumachen.

Gestartet wurde bei der Kaserei Zurwies in Wangen. Hier konnte neben Bildern des
Kaseherstellungsprozesses auch die Logistik und Verpackung sowie die Direktvermarktung
abgelichtet werden. Bei der zweiten Station am Vormittag wurden auf dem Knolpershof in
Neuravensburg Bilder von der Hilhnerhaltung aber auch von der Nudelmanufaktur, der
Brennerei und Produkten geschossen. Am spaten Mittag ging es weiter zum Bio Adler in Vogt.
Diese Bilder dienen dem Thema Bio im AulRer-Haus-Verzehr. Nach einer kurzen Kaffeepause
im Adler wurde am Nachmittag bis zum Abend die letzte Station abgelichtet. Auf dem
Rosslerhof wurden insbesondere Bilder rund um das Thema Bio-Milchvieh geschossen. Aber
auch die Getreide- und Hanferzeugung, sowie Balsamico-Produktion und Streuobst wurden
bildlich festgehalten. Dank Drohneneinsatz bei beinah allen Stationen sind auch einige gute
Luftaufnahmen entstanden. Wir bedanken uns hiermit nochmal herzlich bei allen Beteiligten,
die sich geduldig fotografieren lieen und sich die Zeit genommen haben, einzelne
Arbeitsschritte wieder und wieder auszufiihren, bis das richtige Bild im Kasten war.



https://www.janpotente.de/
https://www.zurwies.com/
https://www.zurwies.com/
https://www.zurwies.com/
http://www.brennerei-gauss.de/index.php
https://www.vogter-adler.de/
https://www.roesslerhof.de/

Die Forderung als Bio-Musterregion wird um drei Jahre verldngert

Eine gute Nachricht: Die Bio-Musterregion Ravensburg wird um drei Jahre verlangert und erhalt
weiterhin die entsprechende Forderung. Nach einer Antragsstellung mit ausfiihrlichem Bericht
Uber die Bio-Musterregion Ravensburg, folgte Ende Juli eine Prdasentation mit Diskussion vor
einem Entscheidungsgremium des Ministeriums fiir Landlichen Raum und Verbraucherschutz
(MLR). Diese musste aufgrund der Corona-Pandemie online abgehalten werden.
Antragsstellung und Prasentation verliefen erfolgreich, sodass die Region Ravensburg nun fir
weitere drei Jahre und somit bis Ende August 2024 die Forderung vom MLR als Bio-
Musterregion erhalt (Pressemitteilung MLR). So kann nun weiter an dem Thema ,,Mehr Bio aus
der Region und fir die Region” gearbeitet, Projekte initiiert und umgesetzt und die Region
vernetzt werden. Viele angestoRene Prozesse haben so die Moglichkeit weitergefiihrt zu
werden. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit den Akteuren der Region
und Ihre Kontaktaufnahme bei Ideen, Anregungen und Fragen.

Projektstart: ,Bio-Gschenkle — biologisch, regional, nachhaltig
Genuss verschenken”

{ Im Juli lief der Projektaufruf zum Projekt rund um Bio-
Geschenkkorbe. 14 Direktvermarkter/innen und Liden mit Bio-
Lebensmitteln haben sich angemeldet und wurden von der Bio-
Musterregion geblndelt. Nun wird ein Flyer gedruckt, das
Projekt auf der Homepage vorgestellt und Pressearbeit
betrieben um die regionalen und nachhaltigen Bio-Geschenke
in der Region bekannt zu machen. Das Regionalmanagement
3, der Bio-Musterregion wird den Flyer und die Informationen zu
den Geschenkkérben zudem an regionale Firmen und
Unternehmen herantragen, um auch diese auf die Moglichkeit
von regionalen, nachhaltigen Bio-Geschenken fiir ihre
Mitarbeiter aufmerksam zu machen.

Falls Sie in lhrem Hofladen oder in Ihrem privaten Umfeld
ebenfalls Flyer auslegen und fiir das Projekt werben mochten,
melden Sie sich bitte beim Regionalmanagement der Bio-
Musterregion Ravensburg. Gerne senden wir lhnen einige Flyer
zu.

Neuauflage

des Bio-Einkaufsfiihrers vom Bio-Ring Allgau

Der Bio-Ring Allgdu arbeitet zur Zeit an der
Uberarbeiteten Neuauflage seines Bio-
Einkaufsfihrers mit Online-Anwendung. Die Bio-
Musterregion Ravensburg beteiligt sich bei dieser
finanziell, wodurch nun alle Bio-Direktvermarkter
der Bio-Musterregion die Moglichkeit haben, sich
im Bio-Einkaufsfihrer in print und online kostenlos
zu prasentieren. Bei Interesse melden Sie sich bitte K Mqaa‘ -DerBlO m_ka
schnellstmdglich beim Regionalmanagement der | i ’f“r as’
Bio-Musterregion damit wir maoglichst viele Bio-
Direktvermarkter und Anbieter von regionalen Bio-
Lebensmitteln der Region erfassen konnen.



https://biomusterregionen-bw.de/site/pbs-bw-biomuster/get/documents_E-549547637/MLR.Biomusterregionen/infomaterial/BMR Ravensburg/Infomaterialien/Flyer/Flyer_final.pdf
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Ravensburg/Bio-Gschenkle
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/hauk-verlaengert-foerderlaufzeit-der-ersten-vier-biomusterregion-auf-sechs-jahre/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/hauk-verlaengert-foerderlaufzeit-der-ersten-vier-biomusterregion-auf-sechs-jahre/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/hauk-verlaengert-foerderlaufzeit-der-ersten-vier-biomusterregion-auf-sechs-jahre/

1000 schnittige Baume Weitere Ausschreibung
Landkreis fordert Pflege von fiir Bio-Musterregionen

Streuobstbestinden Das Ministerium fir landlichen Raum und
Pflegebediirftige Streuobstbestande mit min. 15 Verbraucherschutz (MLR) startet den dritten Aufruf

Biumen, die noch erhaltungsfiahig sind werden o Region.en sich far eine. Forderung als Bio-
auch in diesem Jahr von Obstfachwarten gepflegt. Musterr?g|on Al .bewerb‘en. Bis zum 20. I\.lovem'ber
Die Pflege wird zu einem Drittel vom Landkreis 2020 kénnen die Regionalkonzepte eingereicht
bezuschusst. Die Gemeinde kann ebenfalls ein werden. !55 sollen bIS“ zu  drei we'l'tere 'B'O‘
Drittel ilbernehmen. Das letzte Drittel {ibernimmt Musterregionen ausge\ﬁ/ahl.t werden. Far we|t'ere
der Besitzer. Antrige kénnen noch bis 31. August Infos und Unterlagen fiir die Antragsstellung bitte
2020 bei der Gemeinde eingereicht werden. hier entlang.

Weiter Infos und den Antrag finden Sie hier.

Forderpreis ,,Gemeinsam Boden gut machen”

Umstellungsinteressierte Betriebe konnen sich bewerben

Der NABU fordert in Kooperation mit der Alnatura Bio-Bauern-Initiative (ABBI) umstellungsinteressierte
Landwirte in ganz Deutschland, die ihren Betrieb auf Oko-Landbau umstellen mochten. Ausgewihlte
Betriebe konnen mit maximal 60.000 € pro Preistrager gefordert werden. Ausfiihrliche Infos gibt es hier

Landbaukultur-Preis 2020

Eigentiimerinnen und Eigentiimer sowie Architektinnen und Architekten kbnnen

sich jetzt bewerben!

Mit dem Landbaukultur-Preis werden landwirtschaftliche Anwesen, von Wohnh&usern, Stallen, Scheunen
bis hin zu Hofladen aber auch Bauerngéirten, ausgezeichnet, die durch besondere architektonische
Losungen bestechen und gleichzeitig eine zeitgemdfRe Nutzung ermoglichen. Die Objekte missen in
Deutschland, Osterreich oder der Schweiz liegen und zusammen mit einem/r Architekten/in bzw.
Landschaftsarchitekten/in geplant und gebaut worden sein. Insgesamt ist der Preis mit 30.000€
ausgestattet und zahlt zu den hochstdotierten Architekturpreisen Deutschlands. Bewerbungen kénnen
noch bis 31. August 2020 eingereicht werden. Weitere Infos und die Teilnahmebedingungen finden Sie
hier.

Das Streuobst ist reif und keiner hat Zeit es zu ernten?

Leider gibt’s das viel zu haufig: Streuobstbaume, die Friichte tragen, die keiner ernten mochte,
weil es Arbeit macht, die sich oftmals nicht lohnt (insbesondere wenn nur einzelne Bdume
vorhanden sind). Viele Initiativen setzen hier an, um die Situation zu verbessern (z.B. der
BUND). Wer trotzdem Baume hat und die Friichte nicht nutzt: Tragen Sie Ihre Baume doch bei
www.mundraub.org auf der Karte ein, dann kann jeder der Interesse an der entsprechenden
Frucht hat, kommen und kostenfrei pfliicken oder aufsammeln. So freut sich der/die Besitzer/in
des Baumes, dass nicht alles nur ,vergammelt” und der/die Pflicker/in tber leckeres Obst fiir
Marmelade, Kuchen oder zum Direktverzehr.



https://www.rv.de/,(anker16084898)/Umwelt_+Landwirtschaft+_+Forst/Naturschutz/streuobst#anker16084898
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/landwirtschaft/oekologischer-landbau/bio-musterregionen/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/landwirtschaft/oekologischer-landbau/bio-musterregionen/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/landwirtschaft/oekologischer-landbau/bio-musterregionen/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-initiativen/alnatura-bio-bauern-initiative/nabu-und-foerderprogramm/
https://www.landbaukultur-preis.de/index.php
https://www.bund-ravensburg.de/fileadmin/ravensburg/Flyer_Apfelsaftprojekt_2011_Druck.PDF
http://www.mundraub.org/
http://www.mundraub.org/
http://www.mundraub.org/
http://www.mundraub.org/
http://www.mundraub.org/

Termine in der Region

»Allgduer Genusstour” am 13. September in Leutkirch.
Konventionelle und Bio-Betriebe offnen ihre Tiren fir
Verbraucher. Auch die Bio-Musterregion ist dabei.

Film-Premiere und Podiumsdiskussion ,,Der Zukunft den Boden
bereiten” am 28. September 2020 ab 19:30 Uhr im Kino Sohler
in Wangen (s. Plakat im Anhang). Hier geht’s zum Trailer. Infos
zur Anmeldung werden sobald wie moglich auf der Homepage
veroffentlicht.

Online-Veranstaltungen

Kongress ,Zukunft fiir alle — Wie wollen wir 2048 leben?“
vom 25. bis 29. August 2020. Anmeldung und weitere Infos
hier.

Das Workcamp von morgen: kooperative Regionalent-
wicklung und Berufung findet vom 30. August bis 6.September
im Schwarzwald statt und richtet sich an junge Erwachsene
zwischen 15 und 25. Weitere Infos

,Baumstreifen- und Fahrgassenpflege im Erwerbsobstbau”
online am 2. September 2020 ab 20:00 Uhr. Weitere Infos und
Anmeldung.

Das 4. BZfE-Forum ,Erndhrung in den planetaren Grenzen“

findet vom 2. bis 4. September in digitaler Form statt. Hier gibt
es weitere Infos.

Ein Webinar zur Tierwohlbeurteilung im Oko-Betrieb gibt es
hier. Das Angebot ist kostenlos.

yVirtueller Feldtag” des 0©kologischen Versuchsfeldes in
Forchheim am Kaiserstuhl (Kompetenzzentrum 6kologischer
Landbau). Viele Informationen und verschiedene Filmbeitrage
zu den Versuchen finden Sie hier.

Podcast fiir den Boden: ,Humus — der Podcast” behandelt
regelmalig Themen rund um gesunde Boden.

Weltere Termine und
Angebote

3. Oko-Marketingtage am 10. und 11. November an der
Akademie Schloss Kirchberg. Anmeldung und Infos.

Mit-CRISPRn oder nicht? — Infoveranstaltung zu den neuen
Gentechniken am 20. und 21. November 2020 an der Akademie
Schloss Kirchberg. Weitere Infos

Kurznachrichten

Bruderkalb — Ein Projekt der
Bio-Musterregion Hohenlohe
Das Hohenloher Projekt
,Bruderkalb“ macht es vor:
Kuhgebundene Kadlberaufzucht
und die Schaffung eines
regionalen Absatzmarkts fiir
Bio-Qualitatskalbfleisch. Auch
unsere bayrischen Nachbarn
haben in der Okomodellregion
Oberallgau-Kempten ein
Projekt zur Vermarktung von
Rindfleisch aus der
Milchviehhaltung geschaffen.
Das Fleisch, das unter der
Marke , Allgduer Hornochse”
verkauft wird, stammt von
Tieren die kraftfutterfrei
gefiittert und nicht enthornt
wurden.

Online-Tool ,,KennDi“ fiir
Hofladen

Mithilfe von ,KennDi“ kdnnen
Betreiber/innen von Hofladen
herausfinden, wie sie im
Vergleich zu anderen Betrie-
ben betriebswirtschaftlich da-
stehen. So lassen sich im
Anschluss die eigenen Starken
und Schwachen in der
Direktvermarktung  eruieren
und dann ausbauen bzw.
vermeiden. Hier gibt’s nahere
Infos.

Geforderte
Biodiversitatsberatung

Zu verschiedenen Themen
rund um Biodiversitat in der
Landwirtschaft konnen sich
Betriebsleiter/innen Uber die
Module zur Biodiversitats-
beratung beraten lassen.
Diese wird zu 100 % gefordert.


https://zukunftfueralle.jetzt/
https://blog.vonmorgen.org/workcamp/
https://blog.vonmorgen.org/workcamp/
https://blog.vonmorgen.org/workcamp/
https://www.demeter.de/veranstaltungen/online-baumstreifen-und-fahrgassenpflege-im-bio-erwerbsobstbau
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https://www.bzfe.de/inhalt/ernaehrung-in-den-planetaren-grenzen-35800.html
https://www.org-lex.eu/
http://www.bio-tierwohl.de/
https://www.landwirtschaft-bw.info/MLR.Oekoportal,Lde/Startseite/LEHREN+_+LERNEN/Virtueller+KOeLBW-Feldttag+18_06_20
https://www.ig-gesunder-boden.de/Presse/Radio-Podcast
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https://www.schloss-kirchberg-jagst.de/index.php/akademie-schloss-kirchberg/tagungen/oeko-marketingtagung
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https://www.schloss-kirchberg-jagst.de/index.php/akademie-schloss-kirchberg/tagungen/gentechniken
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Hohenlohe/Bruderkalb
https://www.allgäuer-hornochse.de/
https://www.allgäuer-hornochse.de/
https://www.kenndi.de/
https://www.kenndi.de/
https://lel.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Unsere+Themen/Biodiversitaetsberatung
https://lel.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Unsere+Themen/Biodiversitaetsberatung
https://lel.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Unsere+Themen/Biodiversitaetsberatung
https://www.leutkirch.de/2850
https://www.leutkirch.de/2850
https://www.leutkirch.de/2850
https://vimeo.com/424533337
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Ravensburg/Der_Zukunft_den_Boden_bereiten

Oko-Aktionswochen BW 2020

Dieses Jahr soll es zum ersten Mal auch in Baden-Wiirttemberg Oko-Aktionswochen geben. Im
Fokus des Projektes steht die Verbraucherinformation iber und die Absatzférderung von Bio-
Produkten aus Baden-Wirttemberg.

Die Oko-Aktionswochen Baden-Wiirttemberg sollen in diesem Jahr von
Mitte September bis Ende November 2020 stattfinden.

Auf der Projekt-Website (www.0ko-aktionswochen-bw.de) finden Sie ab Ende August alle
wichtigen Informationen zu den Oko-Aktionswochen und auch den Veranstaltungskalender.

Wer eine Veranstaltung hat, die sich eignet, kann diese ab dem 21. August auf der
Internetseite www.6ko-aktionswochen-bw.de/anmelden einfach, unkompliziert und kostenfrei
in den Veranstaltungskalender eintragen und von der BW-weiten Bewerbung profitieren.

Betriebe mit horntragenden Kiihen gesucht:

Betriebe, die ausschlieRlich horntragende Kiihe halten gibt
es immer weniger. Nur der Demeter-Verband schreibt in
seinen Richtlinien das Halten von Hornklihen vor. Geworben
wird auf Milch und Fleischprodukten jedoch dennoch meist
mit horntragenden Kihen. Um Verbrauchern zu zeigen, wo
es Hofe gibt, die Kiihe mit Hornern halten und bei denen
man Milch und/oder Fleisch kaufen kann, hat der Journalist
Jens Brehl eine interaktive Karte erstellt. Die Karte ist leider
nicht vollstandig und das Projekt ist darauf angewiesen, dass
sich weitere Hofe eintragen. Fir eine verbandsibergreifende
Vernetzung von Halter/innen und Zichter/innen von
horntragenden  Milchkilhen  wird eine  Ziichterkarte
aufgebaut. Interessierte Betriebe erhalten hier mehr Infos
und kénnen sich anmelden.

Bilder: Jan Potente/MLR
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Sie haben Fragen, Anregungen, Ideen, Feedback oder mdchten auf die Verteilerliste unseres
Infobriefs gesetzt werden oder den Infobrief nicht mehr erhalten?
Schreiben Sie uns einfach eine Email oder rufen Sie an. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Falls Sie interessierte Menschen kennen, leiten Sie den Infobrief gerne weiter.

Kontakt zur Bio-Musterregion Ravensburg

Katharina Eckel
Regionalmanagerin Bio-Musterregion Ravensburg

Landwirtschaftsamt Ravensburg
FrauenstralRe 4
88212 Ravensburg

Email: k.eckel@rv.de
Tel.: 0751 / 85-6164

Mobil: 0151 / 52 500 364
Fax.: 0751 /85 77 6164
www.biomusterregionen-bw.de/ravensburg

Vielen Dank fiir Jr Interesse und Jhre

aneryfﬁ{zunj. 9eh wimsche Mnen einen

sehénen Sommer und bleiben Sie je:mm(/
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